
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Rottal-Inn
Gemeinde Hebertsfelden

Baudenkmäler

D-2-77-124-7 Binderberg 2. Wohnstallhaus einer Hofanlage, mit Blockbau-Obergeschoss, z. T.
verbrettert, und flach geneigtem Satteldach, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-8 Brandlöd 2. Vierseithof, Mitte 19. Jh.; Wohnstallhaus, mit z. T. verschaltem Blockbau-
Obergeschoss; Stadel, zweitenniger Ständerbohlenbau; Stall, eingeschossiger,
geziegelter Ziegelbau; Remise, zweigeschossiger Ziegelbau.
nachqualifiziert

D-2-77-124-1 Edhofer Straße 4. Traidboden, Blockbau, bez. 1727 (modern untermauert).
nachqualifiziert

D-2-77-124-13 Ferlin 2; Ferlin 4. Wohnstallhaus eines ehemaligen Vierseithofes, verbretterter
Blockbau (z. T. offen) mit Traufschrot, im Kern wohl letzes Viertel 18. Jh., Dach um 1900
in Firstrichtung gedreht; zweitenniger Ständerbohlen-Stadel, 1. Hälfte 19. Jh.; Stalltrakt,
teilweise mit Blockwänden und Ständerbohlen, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-14 Fischgartl 1. Kleinbauernhaus, Einfirsthof, zweigeschossiger Blockbau mit Giebelschrot
und flach geneigtem Satteldach, 4. Viertel 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-15 Furth 1. Dreiseithof; ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger Satteldachbau mit hohem
Blockbau-Kniestock, 1645/46 (dendro.dat.), Erweiterung nach Norden und Steilung des
Daches, 1848 (dendro.dat.); Ständerbohlenstadel, eintennig, 1653/54 (dendro.dat.)
Satteldach später gesteilt; Getreidekasten mit Stall, kleiner zweigeschossiger Blockbau
mit Satteldach, Schrot und Rundbogentüren, 1682/83 (dendro.dat.); daran
anschließend Remise, verbretterter Ständerbau mit Satteldach, um 1800.
nachqualifiziert

D-2-77-124-16 Gallhub 1. Stockhaus eines Vierseithofes mit Blockbau-Obergeschoss, flach geneigtem
Satteldach und zwei Giebelschroten, bez. 1838; Südflügel, Ständerbohlen-
Bundwerkstadel mit flach geneigtem Satteldach, bez. 1825; Ostflügel, geständerter
Traidkasten in Blockbau, nach 1820.
nachqualifiziert

D-2-77-124-17 Gnadenöd 3. Wohnstallhaus in offenem Blockbau, Stall massiv, mit flach geneigtem
Satteldach, 4. Viertel 17. Jh.
nachqualifiziert
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D-2-77-124-18 Gollerbach 14. Stockhaus mit verschaltem Blockbau-Obergeschoss und flach geneigtem
Satteldach, im Kern 18. Jh., um 1950 aufgestockt.
nachqualifiziert

D-2-77-124-19 Großkag 1 a. Querstockhaus eines ehem. Vierseithofes, mit z. T. verschaltem Blockbau-
Obergeschoss und flach geneigtem Satteldach, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-20 Grub 1. Rottaler Bauernhaus eines Vierseithofes, mit z. T. verschaltem Blockbau-
Obergeschoss, flach geneigtem Satteldach und farbigen Verzierungen, bez. 1779.
nachqualifiziert

D-2-77-124-25 Hollkronöd 1. Wohnstallhaus eines ehem. Vierseithof, zweigeschossiger Ziegelbau, zum
Teil verbrettert, mit Traufschrot und Satteldach, 1869; Wagenschuppen, Ziegelbau mit
Verbretterung am Obergeschoss, um 1870; Stall mit Blockbau-Obergeschoss, um 1870.
nachqualifiziert

D-2-77-124-24 Höllmühl 1. Vierseithof; Rottaler Bauernhaus mit Blockbau-Obergeschoss, Giebelschrot
und flach geneigtem Satteldach, Ende 18. Jh.; Südflügel, geständerter Traidkasten mit
Blockbau-Obergeschoss, gleichzeitig; Westflügel, lang gestreckter Stadel mit
Flachsatteldach, 2. Hälfte 19. Jh.; Ostflügel, Remise, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-28 Holzhamm 16. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, mit Blockbau-Obergeschoss und
mittelsteilem Dach, 3. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-29 Holzhamm 21. Kapellenbildstock, 1. Hälfte 19. Jh.; am südlichen Ortsrand.
nachqualifiziert

D-2-77-124-27 Holzhamm 56. Querstockhaus des Vierseithofes Zirn, mit Blockbau-Obergeschoss und
steilerem Dach, nach Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-30 Käsberg 1 a. Wohnstallhaus, z. T. in offenem Blockbau, mit Malschrot, im Kern Ende 18.
Jh., Dach 1919 in Firstrichtung gedreht.
nachqualifiziert

D-2-77-124-2 Kirchenplatz 1. Kath. Pfarrkirche St. Emmeram, neugotischer Rohziegelbau, 1855-58,
nach Plänen von Leonhard Schmidtner; mit Ausstattung; Friedhofskapelle, neugotisch,
Ende 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-77-124-3 Kirchenplatz 2. Wohnhaus, verschalter Blockbau mit flach geneigtem Satteldach,
modern bez. 1789; zugehörig zum Gasthof.
nachqualifiziert
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D-2-77-124-31 Kleinkag 2. Einfirsthof mit Blockbau-Obergeschoss und flach geneigtem Satteldach, 1.
Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-32 Kollbeck 2. Rottaler Wohnstallhaus eines Dreiseithofes, mit Blockbau-Obergeschoss,
zwei Giebelschroten und flach geneigtem Satteldach, bez. 1808; Südflügel,
Ständerbohlenstadel, nach Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-33 Kollomann 2. Alte Ausstattung der 1952 wiedererrichteten kath. Filialkirche St.
Koloman.
nachqualifiziert

D-2-77-124-39 Leonhardistraße 7. Kath. Pfarrkirche St. Philippus und Jakobus, im Kern spätgotisch, 15.
Jh., Anfang 18. Jh. barockisiert; mit Ausstattung; 1911 erweitert mit Turmneubau.
nachqualifiziert

D-2-77-124-36 Lerch 1. Stadel, eintennig, mit flach geneigtem Satteldach und Teilen als
Ständerbohlenwand, nach Mitte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-59 March 1. Backhaus, mit Backofen, Dörre und Waschplatz, Ziegelbau mit verbretterten
Anbauten, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-37 Marchöd 10. Giebelgeteiltes Wohnstallhaus eines Dreiseithofes, zweigeschossiger
Blockbau mit flach geneigtem Satteldach, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-50 Mehlhardt am Sand 1. Stadel, lang gestreckter Ständerbohlenbau, nach Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-22 Niedernkirchener Feld. Hofkapelle, kleiner spätbarocker Putzbau, bez. 1816; mit
Ausstattung; zugehörig zu Hs. Nr. 1.
nachqualifiziert

D-2-77-124-40 Oberreisbeck 2. Ständerbohlen-Bundwerkstadel (Südflügel), zweitennig, 1. Viertel 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-9 Passauer Straße 1. Fabrikantenvilla, zweigeschossiger Backsteinbau mit
Ornamentierung, nordseitig hakenförmige Anbauten für Dienstbotenwohnungen und
Garagen, um 1920; mit Garteneinfriedung, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-2-77-124-4 Pfarrstraße 2. Pfarrhaus, stattlicher zweigeschossiger Satteldachbau, 1852.
nachqualifiziert
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D-2-77-124-5 Plattner Straße 32. Ehem. Pfarrhof, stattlicher Bau mit Blockbau-Obergeschoss, 18. Jh.,
Dach nachträglich aufgesteilt.
nachqualifiziert

D-2-77-124-41 Ponhardsberg 7. Ökonomiebau (Ostflügel), mit Ständerbohlen-Konstruktion im
Erdgeschoss und Traidkasten im Obergeschoss, 1. Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-42 Ponzaun 2. Stockhaus, mit Blockbau-Obergeschoss, flach geneigtem Satteldach und
erneuerten Giebelschroten, bez. 1785.
nachqualifiziert

D-2-77-124-44 Prienbach 4. Ökonomiebau (Westflügel), mit Ständerbohlenkonstruktion (teilweise
erneuert) und Blockbau-Obergeschoss (Traidkasten), 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-43 Prienbach 5. Kath. Filialkirche St. Maria, neuromanischer Blankziegelbau, 1868, mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-77-124-47 Roith 4. Ständerbohlenstadel, zweitennig, mit Bundwerkzone an Nordseite, Mitte 18.
Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-46 Roith 5. Ständerbohlenstadel, eintennig, mit Resten von Bemalung am Tennentor, an
Stützsäule im Inneren bez. 1782.
nachqualifiziert

D-2-77-124-45 Roith 6. Rottaler Wohnstallhaus eines Vierseithofes, z. T. erneuert, zweigeschossig, mit
flach geneigtem Satteldach, im Kern Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-48 Rottenstuben 1. Kath. Filialkirche St. Jakobus, kleiner geschlämmter Ziegelbau mit
eingezogenem Chor und gedrungenem Westurm, Mitte 15. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-77-124-49 Rottenstuben 6. Einfirsthof, Mittertennbau, zweigeschossiger Blockbau mit flach
geneigtem Satteldach, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-63 Schildmannsberg 1. Ehem. Einfirsthof, zweigeschossiger Satteldachbau, Wohnteil mit
Erdgeschoss in Ziegelmauerwerk und Obergeschoss-Blockbau, Giebelschroten, Stadel
verbretterte Ständerkonstruktion, letztes Viertel 19. Jh., mit Veränderungen wohl in der
1. Hälfte des 20. Jh.
nachqualifiziert
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D-2-77-124-51 Schildmannsberg 5. Kleinbauernhaus, umgebautes ehem. Stockhaus, giebelständiger
Mittelteil mit verschaltem Obergeschoss-Blockbau und Satteldach, im Kern um 1505
(dendro.dat.), Umbauten und Stallanbau im 17./18. Jh.; Stadel, verbretterte Ständer-
Riegel-Konstruktion mit Satteldach, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-52 Schmauß 1. Traufständiges Wohnstallhaus eines Vierseithofes, mit Blockbau-
Obergeschoss, Backsteinwänden und flach geneigtem Satteldach, im Kern Ende 18. Jh.
und 3. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-54 Schnellberg 1. Querstockhaus eines Vierseithofes, mit z. T. verschaltem Blockbau-
Obergeschoss und flach geneigtem Satteldach, 1. Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-77-124-55 Schönhub 6. Gitterbundwerk-Wand, 1. Viertel 19. Jh., als Obergeschoss-Ostwand in den
1908 umgebauten Stallstadel integriert.
nachqualifiziert

D-2-77-124-57 Unterhausbach 13. Kath. Filialkirche St. Barbara, kleiner Ziegelbau der Spätgotik,
Dachstuhl bez. 1533 und 1715; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-77-124-58

 Anzahl Baudenkmäler: 48

Zulehen 2. Kleinbauernhaus, Seitenflurhaus, mit verschaltem Blockbau, bez. 1647, Dach
und Tennenteil später, wohl 18./19. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Rottal-Inn
Gemeinde Hebertsfelden

Bodendenkmäler

Viereckschanze der späten Latènezeit ("Das Gföhret").
nachqualifiziert

D-2-7542-0016

Verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7542-0020

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7542-0021

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung, daraus Funde der mittleren Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7542-0022

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7542-0023

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Teile im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Emmeram und ihrer Vorgängerbauten in Hebertsfelden mit zugehörigem
Friedhof.
nachqualifiziert

D-2-7542-0035

Untertägige mittelalterliche und neuzeitliche Teile der Kath. Pfarrkirche St. Philippus
und Jakobus in Niedernkirchen mit zugehörigem Friedhof.
nachqualifiziert

D-2-7542-0105

Untertägige neuzeitliche Teile im Bereich der Kath. Filialkirche St. Maria in Prienbach
mit frühneuzeitlichem Vorgängerbau.
nachqualifiziert

D-2-7542-0106

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Teile der Kath. Filialkirche St.
Barbara in Unterhausbach.
nachqualifiziert

D-2-7542-0107

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung
nachqualifiziert

D-2-7542-0130

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7542-0131

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7542-0132
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Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7542-0133

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7542-0134

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7542-0135

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7542-0136

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7542-0137

Wallanlage vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7543-0008

Verebnetes viereckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7543-0009

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7543-0010

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7543-0011

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Teile der Kath. Filialkirche St.
Jakobus in Rottenstuben.
nachqualifiziert

D-2-7543-0099

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7543-0130

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7642-0004

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7642-0005

Seite 7/8 Bodendenkmäler - Stand 23.01.2025© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege



Untertägige Teile der wüst gefallenen, vermutlich mittelalterlichen sowie
frühneuzeitlichen Kath. Filialkirche St. Koloman in Kollomann mit zugehörigem
Mesneranwesen.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 26

D-2-7643-0066
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